
Die Zehntscheuer Deizisau
lädt am Samstag, 22. Mai, um
19 Uhr zu ihrem ersten Pro-
vinzfestival mit jungen Bands
aus der Umgebung ein.

Am Samstag, 22. Mai, findet
um 20 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus Aichschieß ein
Literarischer Abend statt.
Pfarrer i. R. Willi Hoffmann
beschäftigt sich mit dem The-
ma „Der Esslinger Hexenpro-
zess 1662 bis 1665 zwischen
Glaube und Aberglaube“.

Der Reitverein Aichwald lädt
am Sonntag, 23. Mai, ab 10.30
Uhr alle Pferdebegeisterten zu
seinem Jedermann-Reiten auf
die Anlage in Lobenrot ein. Si-
chere und geführte Ausritte
und Kutschfahrten über den
Schurwald werden angeboten.
In der Mittagspause werden
die Mitglieder des Reitvereins
ein Schauprogramm mit
Spring-, Dressur- und Volti-
giervorführungen darbieten.

Die Seniorengruppe 60 +/- X
Plochingen fährt am Dienstag,
25. Mai, zur Stadtführung
nach Hechingen. Die Abfahrt
ist mit dem Linienbus um 9.20
Uhr in der Stuifenstraße und
um 9.44 Uhr am Bahnhof
Plochingen.

Der Jahrgang 1934/1935
Plochingen besucht am Mitt-
woch, 26. Mai, das Schützen-
haus in Stetten im Remstal.
Die Wanderer treffen sich um
15 Uhr auf dem Parkplatz am
Jägerhaus in Esslingen, die
Nichtwanderer trifft man ab
16 Uhr im Schießhaus beim
Schießwettkampf und gemüt-
lichen Beisammensein.

Die evangelische Erwachse-
nenbildung Altbach lädt am
Montag, 14. Juni, um 14.30
Uhr zum Nachmittagskaffee
mit Salonmusik und Anekdo-
ten aus dem Hotel Sacher in
den Martin-Luther-Saal der
evangelischen Christuskirche
Altbach ein. Eine Anmeldung
ist erforderlich.

Geschick und Fahrzeugbeherrschung
Deizisau – Am vergangenen
Sonntag fand auf dem Hart-
platz der Sportanlage Hintere
Halde in Deizisau das 45. Dei-
zisauer Automobilturnier des
Motorsport-Clubs Deizisau
statt. Im dritten Lauf der würt-
tembergischen Meisterschaft
des ADAC trat der amtieren-
de deutsche Meister Rolf Os-
wald an.

VON PETER STOTZ

„Beim ADAC-Turniersport
auf vier Rädern kommt es dar-
auf an, einen Kompromiss
zwischen fahrerischem Ge-
schick und Fahrzeugbeherr-
schung einerseits und Ge-
schwindigkeit andererseits zu
finden“, erläuterte Hartmut
Kälberer, der Vorsitzende des
Motorsport-Clubs Deizisau.
Der Automobil-Turniersport
sei „durchaus eine Sache für
Spezialisten“, sei aber auch
für alle ambitionierten Auo-
fahrer geeignet, die mit gerin-
gem finanziellem Aufwand
und ohne eine Sportlizenz zu

benötigen, hinter dem Steuer
noch etwas dazulernen möch-
ten, sagte Kälberer.
Nach der Eröffnung am Sonn-
tag Vormittag gingen die ers-
ten Fahrer auf dem Hartplatz
des Sportgeländes Hintere

Halde in Deizisau an den Start.
Im dritten Lauf der württem-
bergischen Meisterschaft des
ADAC ging es um jeden Punkt
und Kälberer erzählte, dass
die Zuschauer wie auch die
Ausrichter vom Deizisauer

Motorsport-Club gespannt
waren, ob es der amtierende
deutsche Meister Rolf Oswald
schaffen würde, seinen bishe-
rigen Vorsprung in der Wer-
tung weiter ausbauen zu kön-
nen. ...weiter Seite 2

VERANSTALTUNGEN

Hoffnung
Unter dem Titel „Krieg und
Frieden“ gab der Oratorien-
verein Plochingen Konzerte
zum Gedenken an das Ende
des zweiten Weltkriegs vor 65
Jahren. Die Besucher erlebten
ein Programm von besonderer
Ausstrahlung. Musik und
Texte schilderten das Elend
des Kriegs und die Hoffnung
auf Frieden. ...weiter Seite 6

Gemeinschaft
Seit die Sänger des Männer-
chors Aichschieß zusammen
mit denen des Liederkranzes
Hohengehren singen, gibt es für
die Sänger, ihre Angehörigen
und Freunde auch außerhalb
von Singstunden und Kon-
zerten Gemeinsamkeiten. In
diesem Sinn fand kürzlich die
traditionelle Maiwanderung
statt. ...weiter Seite 10

Baum
Kürzlich trafen sich die Kinder
des Waldkindergartens Deizi-
sau mit Revierförster Albrecht
Schöllkopf, um einen Baum
zum zehnjährigen Geburtstag
des Waldkindergartens zu
pflanzen. Bürgermeister Tho-
mas Matrohs und Pfarrer Chris-
toph Reusch besuchten den
Waldkindergarten zu diesem
Anlass. ...weiter Seite 12

Traum
Nach zwei Jahren ist es ge-
schafft: Die Frauenmannschaft
des Sport-Clubs Altbach star-
tet in der Bezirksliga. Damit
erfüllt sich für die jungen
Sportlerinnen Traum. Bereits
im vergangenen Sommer wur-
de dieser Schritt angedacht,
aufgrund des damals nur klei-
nen Teams aber wieder ver-
worfen. ...weiter Seite 15

�������	
�

����������	�
�
��

���
�

���� ��
�
��������	 
�	� 
�� ����� �������

���� �� �	 
 �� 
� � � �� �


„Bei uns“ erscheint freitags in Plochin-
gen, Aichwald, Deizisau und Altbach
als Beilage in der Eßlinger Zeitung und
in der Direktverteilung.
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Beim Deizisauer Automobilturnier waren Exaktheit und Können gefragt. Fotos: e

Die Fahrer absolvierten die Aufgaben unter den Augen strenger Prü-
fer und unbestechlicher Messgeräte.

Am Rand des Parcours auf der Hinteren Halde in Deizisau verfolgten
die Zuschauer gespannt die Meisterschaftsläufe.



Motorsport-Club Deizisau: 45. Automobilsport-Turnier auf der Hinteren Halde

„Rennsport in Perfektion“
(pst) – Bei den Wertungsläu-
fen zur Württembergischen
Meisterschaft im Automobil-
Turniersport blieben Überra-
schungen nicht aus. So zeigte
sich nach den ersten beiden
Durchgängen eine, wie Hart-
mut Kälberer vom Motor-
sport-Club Deizisau konsta-
tierte, „ganz verrückte“ Rei-
henfolge der Wettbewerber,
denn der favorisierte Rolf Os-
wald musste sich hinter fünf
Fahrern einreihen.
„Dies war das Ergebnis des
anspruchsvollen Parcours, das
sich in den geringen Null-Feh-
ler-Läufen widerspiegelte“,
stellte Kälberer fest. Für den
dritten Lauf war nach diesen
Zwischenergebnissen noch al-
les offen, und alle Beobachter
des Geschehens waren ge-
spannt, ob der Neueinsteiger
Marcel Drewes vom AMC sei-
ne Führung aus den ersten bei-
den Läufen halten könnte.
„Der dritte Lauf wird in umge-
kehrter Reihenfolge der Plat-
zierungen aus den ersten bei-
den Läufen gestartet“, erläu-
terte Hartmut Kälberer das
Reglement. So warteten die
Zuschauer auf den Lauf von
Rolf Oswald.
Nach dessen Fahrt „war der
Null-Fehler-Lauf erreicht, für
die letzten fünf Fahrer ging
das Rechnen los, und die Zu-
schauer fragten sich, ob die
Nerven der Fahrer ausreich-
ten“, beschrieb Kälberer die
steigende Spannung. Am
Schluss musste Marcel Drewes
trotz seiner Steigerung die
Führung abgeben und die Brü-
der Rolf und Klaus Oswald
konnten sich vor ihm platzie-
ren. Damit holte sich Rolf Os-
wald auch seinen dritten Sieg,
gefolgt von seinem Bruder
Klaus, und mit nur 0,8 Sekun-
den Unterschied platzierte
sich der Neueinsteiger Marcel
Drewes auf dem dritten Platz
und ließ die anderen 13 Fahrer
und Fahrerinnen souverän
hinter sich.

Nach dem ersten Teil folgte
dann der Sonderlauf der Grup-
pe A. Dabei konnten die Fah-
rer Risikobewusstsein bewei-
sen und den Zuschauern zei-
gen, was etwa in einem 27
Jahr alten Auto noch steckte.
„Da zeigte sich Rennsport in
Perfektion, und Rolf Oswald
konnte auch dabei seine Favo-
ritenrolle unter Beweis stel-
len“, begeisterte sich Hartmut
Kälberer und berichtete, dass
Marcel Drewes ebenfalls mit
einer Null-Fehler-Fahrt den
zweiten Platz eroberte.
Nach der Mittagspause konn-
ten dann alle Neulinge in der
Gruppe C und die geübten
Fahrer in der Gruppe B an den
Start gehen. Es galt für alle
Fahrer, den anspruchsvollen
Parcours mit so wenig Fehlern
wie möglich zu befahren. Der
Parcours war aus Situationen
aus dem normalen Straßen-

verkehr zusammengestellt. Es
galt, sein Fahrzeug in eine
Parklücke einzuparken, den
Slalomkurs vorwärts und
rückwärts zu durchfahren und
vor einer Wand vorwärts und
rückwärts anzuhalten. An-
schließend musste das Fahr-
zeug durch eine Spurgasse
und eine Fahrgasse gesteuert
werden und zum Abschluss
das Fahrzeug möglichst exakt
an einer Stopplinie angehalten
werden.
„Damit keiner wegen seines
Fahrzeugs Vor- oder Nach-
teile hatte, wurden die Par-
couraufgaben individuell auf
jede Fahrzeug- und Reifengrö-
ße eingestellt“, beschrieb
Hartmut Kälberer.
Bei den eher ungeübten Fahr-
ern wurde in diesem Jahr zu-
sätzlich zum Turnierbetrieb
der beste Führerscheinneuling
gesucht. Alle Fahrer bis zum

Alter von 25 Jahren, die in
den vergangenen 24 Monaten
die Fahrerlaubnis erworben
hatten, wurden zusätzlich
noch extra gewertet. Zum Be-
dauern der Ausrichter vom
Motorsport-Club war nur eine
mutige Fahrerin dabei, und so
nahm Anna-Lena Beims aus
Plochingen mit 5,5 Fehlern
den Pokal und den Preis mit
nach Hause.
In der Gruppe B der geübten
Fahrer zeigte sich die Domi-
nanz der Fahrer vom AMC
Esslingen. Sebastian Oswald
belegte den ersten Platz, dicht
gefolgt von Armin Dittes aus
Diedelsheim. Der Vorsitzende
des Deizisauer Motorsport-
Clubs Hartmut Kälberer si-
cherte sich in seinem dritten
Rennen in der Gruppe B unter
den 14 Fahrern den fünften
Platz, was bei den vielen Fah-
rern vom RKV Lomersheim

nicht einfach war. In der Grup-
pe C waren zum Bedauern der
Ausrichter nur fünf Fahrzeuge
am Start. Dabei fuhr Achim
Münzenmaier vor Winfried
Kälberer und Reiner Kälberer
auf den ersten Platz. Danach
folgten Sabrina Däuble aus
Sindelfingen und Anna-Lena
Beims aus Plochingen. Die
Auszeichnung für die Meistbe-
teiligung ging an den RKV Lo-
mersheim, da sie den längeren
Anfahrtsweg hatten, denn der
RKV war wie der AMC mit je
11 Fahrern am Start.
„Kurz vor 17.30 Uhr ging ein
spannender Tag mit 35 Fahr-
ern und 122 Läufe zu Ende“,
erzählte der Deizisauer Mo-
torsport-ClubVorsitzende
Hartmut Kälberer, der sich
freute, „dass die Besucher und
Fahrer trotz des recht kühlen
Wetters so lange ausgehalten
hatten“.

21. Mai 20102

Auf dem Hartplatz des Sportgeländes Hintere Halde in Deizisau konnten die Fahrer in Situationen, die aus dem normalen Straßenverkehr
entlehnt waren, beweisen, dass sie ihre Fahrzeuge tatsächlich beherrschten. Fotos: e
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Exaktes Timing, ein gutes Auge und ausgezeichnete Fahrzeugbe-
herrschung waren für eine Null-Fehler-Runde entscheidend.

Die Zuschauer harrten trotz trüben und recht kühlen Wetters am
Rand der Strecke aus und begutachteten die Fahrkünste.


